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Geschätzte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Mitglieder!

Die Mitgliedernachrichten (MGN) 2.2026 
der DGLRM e. V. in der Flugmedizin-Tro-
penmedizin-Reisemedizin (FTR) werden am 
29.01.2026 geschrieben und erscheinen am 
17.04.2026, sie beschreiben also nicht ak-
tuelle Ereignisse.

Der neue Vorstand hat seine Arbeit auf-
genommen, die erste (und einzige) An-
wesenheitsvorstandssitzung fand am 
25.02.2026 in Köln statt.

Das Protokoll unserer Mitgliederversammlung 
(MGV) auf der 64. Wissenschaftlichen Jahres-
tagung 2025 in Köln mit den Wahlergebnis-
sen des neuen Vorstands 2026–2028 finden 
Sie nun im Mitgliederbereich www.dglrm.de.

Der Präsident hat in den ersten Wochen Ein-
zelgespräche mit wichtigen Partnern unse-
rer Fachgesellschaft geführt: mit dem Vor-
standsratsvorsitzenden der DGLRM e. V. Dr. 
Hedtmann, dem Geschäftsführer der Deut-
schen Akademie für Flug- und Reisemedizin 
(DAF GmbH) Prof. Dr. Rose, dem Generalarzt 
der Luftwaffe Dr. Groß, dem Vorsitzenden 
des Deutschen Fliegerarztverbandes (DFV 
e. V.) Dr. Bernhardt, dem Leiter des Medi-
zinischen Instituts der Deutschen Luft- und 
Raumfahrt (DLR-M) Prof. Dr. Jordan, dem 
Leiter des Flugmedizinischen Instituts in Dü-
bendorf OFA Dr. Bron und mit Prof. Dr. Ull-
rich in Zürich/Dübendorf. Unser Wunsch ist 
es, mit allen kollegial und kameradschaftlich 
zusammenzuarbeiten, unsere Fähigkeiten 
und Ressourcen zu bündeln, die Flugmedi-
zin-Raumfahrtmedizin stabil, belastbar und 
leistungsfähig zu gestalten.

Am 09.02.2026 fand ein „Runder Tisch“ 
Flugmedizin im Bundesministerium (BM) 
für Verkehr in Bonn statt, ich habe unsere 
Fachgesellschaft vertreten. Wir sind der wis-
senschaftliche Arm der Flugmedizin/Raum-
fahrtmedizin und sichern mit unserer DAF 
GmbH die Ausbildung aller zivilen Aeromedi-
cal Examiner (AME) class 1, class 2 und class 3.

Die Ausbildung in 
der Flugmedizin und 
Raumfahrtmedizin zum AME
Zivile (und militärische) Fliegerärzte, jetzt 
AME, brauchen für ihre Zertifizierung eine Aus-
bildung. Diese Ausbildung nach EASA-Richtli-
nien wird für AME class 1 (Berufspiloten) und 
class 2 (Privatpiloten) durch des Luftfahrtbun-
desamt (LBA) in Braunschweig vorgegeben. 
Für AME class 3 (Flugsicherungspersonal) ist 
das Bundesamt für Flugsicherung (BAF) in Lan-
gen zuständig. Militärische Fliegerärzte unter-
liegen auch den Vorgaben der ESA, zusätzlich 
den militärischen Vorgaben des Luftfahrtbun-
desamts der Bundeswehr (LufAmtBw), die 
Ausbildung erfolgt am Zentrum für Luft- und 
Raumfahrtmedizin seit 2022 in Köln-Lind. Bis 
1991 erfolgte die Ausbildung ziviler und mi-
litärischer Fliegerärzte ausschließlich im Flug-
medizinischen Institut der Luftwaffe (FlMe-
dInstLw) in Fürstenfeldbruck. 1991 wurde in 
Frankfurt a. M. durch Prof. Dr. Stüben (Medi-
zinischer Dienst der Lufthansa AG) und Prof. 
Dr. Kriebel (Bundeswehrkrankenhaus Ulm) die 
DAF GmbH gegründet. Dies war notwendig, 
um den wachsenden Bedarf an Fliegerärzten 
in Deutschland und in der EU zu decken. Eigner 
waren die Lufthansa AG (90 %) und die DGLRM 
e. V. (10 %). Die flugmedizinische Ausbildung 
der militärischen Fliegerärzte fand weiterhin 
im FlMedInstLw in Fürstenfeldbruck statt, im 
Rahmen freier Kapazitäten wurden hier auch 
zivile Fliegerärzte ausgebildet. Die DAF entwi-
ckelte sich rasch zu einer hochwertigen und 
anerkannten Ausbildungseinrichtung. Erfah-
rene Fachärzte und AME übernehmen die Aus-
bildung. Nach der Germanwings-Katastrophe 
am 24.03.2015 hat sich die Lufthansa AG bzw. 
der Medizinische Dienst der LH aus der DAF zu-
rückgezogen, die DGLRM e. V. hat die LH-An-
teile übernommen und ist nun der alleiniger 
Eigner der DAF. Derzeit werden alle „wichti-
gen“ Kurse, der Basic und der Advanced Kurs 
für die Zertifizierung als AME class 1, class 2 
und class 3, der Diploma Kurs für die Zusatz-
weiterbildung (ZWB) „Flugmedizin“ und ein 

jährlicher Refresher Kurs für die Rezertifizie-
rung als AME angeboten. Weitere Kursange-
bote finden Sie auf der Webseite der DAF. Auf 
der Webseite der DGLRM e. V. sind die AME-
Kurstermine auch nachzulesen. Es gibt eine 
Arbeitsgruppe Aus-, Fort- und Weiterbildung 
und der Flugmedizin (Verantwortlicher ist Dr. 
Pippig). Der Geschäftsführer der DAF wird 
durch die DGLRM e. V. bestellt, derzeit ist es 
Prof. Dr. M. Rose aus Mainz. Wie schon ge-
sagt basiert die Anerkennung ZWB „Flugme-
dizin“ auf den 3 Kursen (Basic, Advanced und 
Diploma). Gerade findet eine Novellierung 
der ZWB durch die Bundesärztekammer Ber-
lin statt. Die DGLRM e. V. wird mehr Verant-
wortung bei der Ausbildung bekommen. Wir 
wollen die ZWB als „Flugmedizin-Raumfahrt-
medizin“ erweitern. Alle 3 Jahre muss sich der 
AME class 1, 2 und 3 rezertifizieren. Dafür be-

DAF

Internetseite und Kursangebote der 
Deutschen Akademie für Flug- und 
Reisemedizin:  
https://www.flugmed.org

Deutsche Gesellschaft für  
Luft- und Raumfahrtmedizin e. V.
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nötigt der AME pro Jahr 10 Fortbildungsstun-
den (insgesamt 30 Stunden), Diese können 
erworben werden u. a. durch die Teilnahme 
an der Wissenschaftlichen Jahrestagung der 
DGLRM e. V., am jährlichen Refresherkurs der 
DAF in Seeheim und an Fortbildungskursen, 
z. B. in Hamburg, Gröbenzell und Köln. Auch 
die ESA bietet einen Basic Kurs an. Die Termi-
ne stehen in unserer Fachzeitschrift „Flugme-
dizin Tropenmedizin Reisemedizin“ (FTR) und 
auf der Webseite der DGLRM e. V. Die Fortbil-
dungsstunden werden nach Prüfung der Inhal-
te durch das LBA bzw. durch das BAF vergeben.

In Deutschland gibt es 5 Aeromedical Center 
(Frankfurt, Köln (DLR), Köln (Luftwaffe), Stutt-
gart und Hamburg) und 293 AME class 1 und 
2, die Kontaktdaten finden Sie auf der Web-
seite des LBA Referat 6 Flugmedizin. Im BAF 
sind aktuell 86 Flugmedizinische Sachverstän-
dige (AME class 3) gelistet (Stand 29.01.2026).

In der nächsten Ausgabe werde ich über die 
Fort- und Weiterbildung berichten.

64. Wissenschaftliche 
Jahrestagung der DGLRM e. V.
Schon jetzt: Vom 15.10. bis 27.10.2026 findet 
unsere 64. Wissenschaftliche Jahrestagung 
der DGLRM e. V. in Dessau/Sachsen-Anhalt 
statt. Tagungspräsident ist OFA Dr. A. Werner 
aus Münster. Bitte informieren Sie sich regel-
mäßig auf unserer Webseite. Es wird das be-
währte Grundkonzept unserer Jahrestagun-
gen beibehalten: W-Sitzungen mit 4–5 wis-
senschaftlichen Vorträgen, 10 F-Vorträge mit 
dem Ziel und Poster. Ein Hauptziel ist, 10 Fort-
bildungsstunden durch das LBA und das BAF 
sowie Fortbildungspunkte durch die LÄK zu 
sichern. Wir werden wieder unsere Besten 
und Aktivsten mit der Ehrennadel der DGLRM 
e. V. und mit dem Coin des Präsidenten ehren. 
Wir wollen den hochdotierten Berblinger-Preis 
gemeinsam, mit der DAF GmbH vergeben. 
Reichen Sie bitte Ihre Arbeiten ein.

AsMA/ESAM
Dieses Jahr wird es in Denver kein German 
Panel geben. Wir wollen uns ein neues Kon-
zept in Absprache mit der AsMA überlegen.

Wir werden ein Mitgliedertreffen für die 
DGLRM-Teilnehmer organisieren, Ort und 
der Verantwortliche werden rechtzeitig auf 
unserer Webseite bekanntgegeben.

Wir wollen uns 2027 auf der AsMA-Sitzung 
der ESAM präsentieren.

FTR
Die Ausgabe 3.2026 steht wie immer unter 
dem Leitthema „Flugmedizin-Raumfahrt-
medizin“, verantwortlicher ist der Präsident. 
Die Abgabe von Fachartikeln und dem Case-
report ist der 10.03. bzw. 23.03.2026, die 
MGN 02.2026 erscheinen am 17.04.2026, 
die Ausgabe erscheint am 16.06.2026. Ich 
brauche nicht zu erklären, was dies bedeu-
tet. Wir geben unser Bestes, eine hochwerti-
ge Ausgabe zu erstellen. Grundsätzlich gilt, 
auch in anderen Ausgaben der FTR können 
Artikel aus unserer Fachgesellschaft platziert 
werden. Das gilt gerade für unsere jungen 
Mitglieder, trauen Sie sich, der Vorstand und 
erfahrende Mitglieder zu unterstützen. Auch 
2027 werden wir für die Ausgabe 3.2027 ver-
antwortlich sein, denken Sie bitte daran.

Mit freundlichen, kollegialen und kamerad-
schaftlichen Grüßen,

Ihr
Dr. med. Torsten M. Pippig, OTA d. R.
Präsident der DGLRM e. V.

TERMINE
Stand: 26.01.2026

17.–21.05.2026
AsMA in Denver/Colorado

27.06.2026
43by26 in Gröbenzell

12.–13.06.2026
DAF MFA-Lehrgang (Flugmedizinische 
Assistenz), Holiday Inn Airport, Frank-
furt/M

01.–03.10.2026
3 rd ICAM in Istanbul im Hilton Istanbul 
Bosporus

29.08.–15.09.2026
EUSAM Basic Course 36, Holiday Inn 
Airport, Frankfurt/M

08.–10.10.2026
75. DLRK in Aachen

09.–11.10.2026
Refresher E/33 der DAF (DGLRM), Luft-
hansa Tagungshotel Seeheim

15.–17.10.2026
74. Jahrestagung der DGLRM in Dessau

16.–17.10.2026
Aerospace Medicine, Aeromedical 
Center Salzburg

MITGLIEDER
Runde Geburtstage
März/April 2026:

	▪ Irene Hufnagel, 75 Jahre
	▪ Werner H. Wurster, 75 Jahre
	▪ Günter Gensrich, 70 Jahre
	▪ Andreas Grove, 60 Jahre
	▪ Michael Ruppel, 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Unsere neuen Mitglieder
Stand: 30.01.2026

	▪ Valérie Gesine Mertz, Köln
	▪ Hanna Köstinger, Fischamend
	▪ Alina Laschek, Köln
	▪ Nora Patricia Welker, Frankfurt 

a. M.
	▪ Dr. med. OFA dR Johannes Pflumm, 

Braunschweig

Herzlich Willkommen
(Sollten wir jemanden vergessen 
haben, bitte melden, wir holen das 
dann in der nächsten Ausgabe nach.)

NACHRUF
Admiralarzt a.D. Dr. med. Joachim 
Pröhl (17.06.1932–03.01.2026) war 
Sanitätsoffizier der Bundeswehr und 
am Ende seiner militärischen Karriere 
Admiralarzt der Bundesmarine. Nach 
seiner Pensionierung und 1992–1995 
war er Präsident der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
und 1992–1996 Präsident der Gesell-
schaft für Tauch- und Überdruck-
medizin (GTÜM). Er war Facharzt für 
Innere Medizin und Arbeitsmedizin 
mit der Zusatzbezeichnung Flug-
medizin sowie langjähriges Mitglied 
unserer Fachgesellschaft. Wir trauern 
um unseren Kameraden und Kollegen.
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